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418 Carl Schröter: Die Alpenflora,

fllpenstora flbb. 7. Der schweizerische Mannsschild (àclrogace dslvetica sv.s âll,), in einer
Felsspalte des Kalkfclsens sitzend. Phot. Ganz «ö Co., Zürich (Aufnahme vom Piz Padella, ca. 285V m).

greifen wir die Seltenheit der Einjäh-
rigen, die immergrünen Blätter, die engen
Jahrringe der Holzpflanzen, das frühe
Blühen als Wirkungen des kurzen Alpen-
sommers, die rasche Entwicklung, die ge-
steigerte Assimilation als Folge des inten-
siven Lichts. Die Blütenpracht der Alpen-
flora wird uns verständlich durch die Tat-
sache, das; die vegetativ reduzierenden

Faktoren (Kälte und Trockenheit) die
Blütensphäre intakt lassen.

So gewinnen wir durch das Studium
der Alpenflora einen tiefen Einblick in die
innern Zusammenhänge in der Natur, und
wer mit offenem Auge für diese Be-
Ziehungen die Alpenwelt durchwandert,
der wird mit vertieftem Genuh sich an
ihrem Zauber erfreuen.

Professor Dr. Carl Schröter, Zürich.

Du, meine Zeele.
Du, meine Seele, stolze Wertertanne,
Du Sklavin abcnästiller Einsamkeit,
Noch immer hältst äu Blitz unä Sturm im Banne,
Wie einst in äeiner fugenäzeit.

Der Zauber himmelblauer Sonnentage
Hat äich nicht müä, noch morsch unä krank gemacht,
Anä stets horchst äu äem leisen Zstügelschlage

Des Glücks in sternenklarer Nacht.

Ich weiß, äu wirst am Gnäe äeiner Zeit,
Wenn äeine ltraft äahin, äein Grün verblich,
Stolz flehn: fetzt, Sturm, hab ich mich äir geweiht,
fetzt, Blitz unä Sturm, entwurzelt mich!
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